
Hier einige Beispiele, die sich  
unendlich erweitern lassen,  
Ihre Phantasie ist gefragt!

Die Paarformel spricht Frauen und Männer 
explizit an und wird bevorzugt verwendet.
Auch das große „I“ wird zunehmend ange-
wandt.

Vollformel: Kurzformel:

Kolleginnen und Kollegen KollegInnen
Ingenieurin und Ingenieur der/die Ingenieur/in, 
 IngenieurIn

Wenn die Paarformel zu umständlich wird, 
sollten Sie es mit dem Plural versuchen.

Statt so: lieber so:

Die Mitarbeiterin oder  Die Mitarbeiterinnen
der Mitarbeiter, und Mitarbeiter, 
welche oder welcher… welche…

Sie oder er hat ihre  Sie haben ihre 
oder seine Aufgaben  Aufgaben vorschrifts-
vorschriftsmäßig zu  mäßig zu erledigen.
erledigen.

Neutrale Ausdrücke beziehen sich glei-
chermaßen auf Frauen und Männer und 
sind stets nur im Plural neutral, im Singular 
kommt das Geschlecht zum Ausdruck.

Neutrale Begriffe  aber so 
im Plural: im Singular:

die Beschäftigten,  der/die Beschäftigte, 
die Angestellten, eine Angestellte/ein 
die Studierenden,  Angestellter, 
die Auszubildenden, Student und Studentin,
die Kranken,  der/die Auszu-
die Mitarbeitenden… bildende…

Geschlechtsabstrakte Begriffe haben kei-
ne geschlechtsspezifische Wortbedeutung 
und können daher in vielen Fällen an die 
Stelle von Personenbezeichnungen rücken.

Einzelpersonen: Kollektiv: 

die Fachkraft,  der Personalrat,
der Mensch,  das Personal, 
das Individuum,  die Delegation,
die Person, das Gremium,
das Mitglied, die Kanalabteilung, 
die studentische Hilfskraft, die Auszubildenden-
die Vertrauensperson... vertretung, Rat, 
 Leitung, Belegschaft…

Mit Umformulierungen können kompli-
zierte Sätze vermieden werden (siehe 1-6).

1. Umschreiben Sie mit unpersönlichen Pronomen 
(wer, alle, diejenigen, jene, usw.)!

Statt so: lieber so:
Jeder Angler hat ein  Wer angelt ist ver-
Angelbuch zu führen. pflichtet ein Angel-
 buch zu führen.

2. Verwenden Sie die direkte Anrede!

Statt so: lieber so:

Der Besucher hat folgende  Bitte beachten Sie 
Sicherheitshinweise  folgende Sicher-
zu beachten. heitshinweise.

3. Oder wenden sie den Infinitiv an!

Statt so: lieber so:

Die Besucherin hat  Folgende Sicherheits-
folgende Sicherheits- hinweise sind zu 
hinweise zu beachten beachten.

4. Probieren Sie Passivformen!

Statt so: lieber so:

Der Arbeitnehmer erhält  Die Leistungszulage 
die Leistungszulage wird mit dem Lohn 
mit dem Lohn. ausgezahlt.

5. Umschreiben Sie mit Adjektiven!

Statt so:  lieber so:

Untersuchungen beim  Fachärztliche Unter-
Facharzt fallen nicht suchungen fallen
in die Dienstzeit. nicht in die 
 Dienstzeit.

6. Hilfreich sind auch handlungsbezeichnende  
Substantive!

Statt so: lieber so:

Die Teilnehmer der  Die Teilnahme an der 
Excel-Schulung Excel-Schulung
erhalten unentgeltliche  berechtigt zur 
Verpflegung unentgeltlichen Kanti-
in der Kantine. nenbenutzung.






